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Seclistes Gesetz 
zur Änderung des Abgeordrietengesetzes 

Vom 13. April 2010 

Der Landtag hat das folgende Gesetz besclllossen, das 
hiermit verlründet wird: 

Sechstes Gesetz 
zur Änderung des Abgeordnetengesetzes 

Artilrel 1 

Das Abgeordnetengesetz des Landes Nordrheiii-Westfa- 
len voin 5. April 2005 (GV. NRW. S.  252), zuletzt geändert 
durch Gesetz vorn 9. Dezember 2008 (GV. NRW. S.  770), 
wird wie folgt geändert: 

1. G Absatz 3 erhält folgende Fassung: 

„(3) W r  die Beschäftigung von Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern zur Unterstützung bei der Erledigung 
seiner parlamentarischen Arbeit steht jedein Mitglied 
des Landtags ein Höchstbetrag von monatlich 3 731 
Euro ab 1. März 2009 und 3776 Euro ab 1. März 2010, 
bezogen auf zwölf Monate, zuzüglich der gesetzlichen 
Arbeitgeberanteilc und -zuscl-iüsse zur Sozialversi- 
cherung zur Verfügung, der vorn Landtag verwaltet 
wird. Nicht übernommen werden Aufwendungen, die 
anlässlich der Beschäftigung von Ehegatten, Ehegat- 
ten anderer Mitglieder des Landtags, eingetragenen 
Lebenspartnern und -partnerinnen, von Verschwäger- 
ten und von Verwandten ersten und zweiten Grades 
entstehen. Das Präsidium des Landtags erlässt die zur 
Abwicklung der Erstattung notwendigen Richtlinien 
einschließlich eines für die Arbeitsverhältnisse ver- 
bindlichen Musterarbeitsvertrages. Die Richtlinien 
können die Erstattung von Arbeitgeberanteilen zu 
vermögenswirlrsamen Leistungen, die Erstattung von 
Pauschalsteuern, Abschlagsregelungen für künftige 
Anderungen sowie Regelungen zu Ausbildungsplätzen 
vorsehen. " 

eine entsprechende Leistung von anderen Stellen 
gezahlt, so wird der Zuschuss nach diesein Gesetz 
insoweit gekürzt. Leistungen in dieseln Sinne sind 
Zahlungen von Dritten, die insbesondere aufgruiid 
der Vorschriften des Fbnften, Sechsten oder Elften 
Buches des Sozialgesetzbuches sowie des Zweiten 
Gesetzes über die Krankenversicherung der Land- 
wirte gewährt werden." 

5. 13 Absatz 5 erhält folgende Fassung: 
„(5) Andcrungen in den persönlichen oder sonstigen 
Verhältnissen, die für die Beihilfeberechtigung oder 
die Gewährung des Zuschusses maßgeblich sind, sind 
von den Abgeordneten und Versorgungseinpfängern 
und Versorgungsempfängerinnen gegenüber der 
Landtagsverwaltung unverzüglich schriltlich anzu- 
zeigen und zu belegen. " 

G. Der bisherige 5 13 Absatz 5 wird Absatz G .  

7. Der bisherige § 13 Absalz G wird Absatz 7 und die 
Zahl ,,5" wird ersetzt durch die Zahl ,,Ei1.' 

Artilrel 2 
Inlrrafttreten 

a) Nummer 1 tritt rüclrwirkend zum 1. März 2009 in KraB. 
b) Nummer 2 und 3 treten rüclrwirkend zum 1. Jan~iar  

2010 in Kraft. 

C) Im Übrigen tritt das Gesetz mit Wirkung zum 1. Juli 
2010 in Kraft. 

Düsseldorf, den 13. April 2010 

Die Landesregierung 
Nordrhein-Westfalen 

Der Ministerpräsident 

(L. s.) Dr. Jürgen R ü t t g e r s 

2. 5 G Absatz 4 erhalt iolgcnde Fassung: Der Innenminister 

„(4) Der Landtag beschließt zu Beginn einer Wahlpe- 
riode für die Dauer der Wahlperiode die Anpassung 
der Mitarbeiterpauschale nach 5 G Absatz 3 in Anleh- 
nung an die Tarifentwiclrlung für die Beschäftigten 
im öffentlichen Dienst des Landes Nordrhcin-Westia- 
len. 5 19 findet Anwendung. Die Berechnung und der 
Anpassungsbetrag werden jeweils in einer Landtags- 
druclrsachc veröffentlicht und dein Landtag zur 
Befassung zugeleitet." 2022 

Dr. Ingo W o 1 f 

- GV. NRW. 2010 S. 255 

3. Der bisherige Cj G Absatz 4 wird Absatz 5 und erhält 
Colgende Fassung: Drittes Gesetz 

zur Änderung des Gesetzes über die 
„(5) Die Mitglieder des Landtags haben das Recht, liommunalenVersorgungskassen und Zusatz- 
die Verlrehrsmittel der Deutschen Bahn AG und der 
übrigen Eisenbahnverlrehrsunlernehinen innerhalb versorgungskassen im Lande Nordrhein- 
des Gebietes des Landes Nordrhein-Westfalen und Westfalen -VKZVKG - 
die Verlrehrsmittel der Deutschen Bahn AG nach Ber- Vom 13. April 2010 
lin frei zu benutzen." 

5 13  Absatz 4 erhält folgende Fassung: 

„(4) Aristelle der Beihilfe nach Absatz I erhalten die 
Abgeordneten, Versorgungsempfänger und Versor- 
gungseinpfängerinnen jeweils einen Zuschuss zu 
ihren Kranltenversicherung'sbeiträgei~. Die Abgeord- 
neten erhalten darüber hinaus einen Zuschuss zu 
ihren PBegeversicherungsbeiträgen. Der Zuschuss 
wird gezahlt in Höhe des Anteils vom Gesamtbeitrag 

Der Landtag hat das folgende Gesetz beschlossen, das 
hiermit verkundet wird: 

Drittes Gesetz 
zur Änderung des Gesetzes über die 

ItomrnuiialenVersorgungslrasseii und Zusatzversorgungs- 
kassen iin Lande Nordrliein-Westfalen 

-VKZVICG - 

des versicherten Mitglieds, der bei gesetzlich ~ersi': Artilrel 1 
cherten nach dein Sozialgesetzbuch von anderer Seite 
zu zahlen wäre. Als Gesamtbeitrag wird iür Abgeord- Änderung des Gesetzes über die lrommunalen 

nete maximal der Höcllstbeitrag berücksichtigt, der Versorgungslrassen und Zusatzversorgungskassen 

lsei Krailkeil- und Pflegeversicherui1gs1~ilicht ( 5  5 im Lande Nordrliein-Westfaleii 

SGBV, 20 SGB XI) für die gesetzliche Kranlren- und Das Geselz über die koininunalenVersorgungslrassen und 
soziale PReae~ersiche~ung bei der Allgemeinen Orts- Zusatzversor~un~sliassen im Lande Nordrhein-Westfa- 
kraillrenlia&e als ~ ran l rgn-  und ~ f i e ~ e l i a s s c  am Sitz len in der FaFsung der Belranntinachung vom G .  Novem- 
des Landtags aufzuwentlen wäre. Bei den übrigen ber 1984 (GV. NRW. S.  694, ber. S. 748), zuletzt geändert 
Luschusseinpfängern und Zuschusseinpiängerinnen durch Artilrel 5 des Gesetzes vom 21. April 2009 (GV. 
wird der I-Iöchstbcitrag nach Satz 4 ohne den Pllegc- NRW. S .  224), wird wie folgt geändert: 
versicherungsbeiti-ag berechnet. Der Zuschuss darf 
nicht höher sein als die übrigen Leistungen nach die- 1. § 1 wird wie folgt geändert: 
sern Gesetz. Wird aufgrund gesetzlicher Vorschriften a) Absatz 1 Nummer 1 wird wie folgt gefasst: 
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